
denen oder ausbaufähigen Institute bei der Bergakademie Freiberg zu­
rückgegriffen und die gesamte montanwissenschaftliche Arbeit auf 
Freiberg konzentriert wird.

13. Landesdelegiertenkonferenz Sachsen auf Grund eines Vorschlages 
der Kreisdelegiertenkonferenz Zwickau

Der III. Parteitag wird ersucht, folgende Bitte der Provisorischen 
Regierung der Deutschen Demokratischen Republik zu unterbreiten: 

Bei Delegierungen von "Werktätigen auf Schulen, die dem demo­
kratischen Aufbau dienen, gesetzlich zu verankern, den Lohn ent­
sprechend dem Durchschnitt der letzten 13 Arbeitswochen zu be­
zahlen.

4. Durch Beschlußfassung erledigte Anträge

14. Landesdelegiertenkonferenz Sachsen auf Vorschlag des Kreises Döbeln
Der Parteitag möge das Volksbildungsministerium der Deutschen 

Demokratischen Republik veranlassen, daß jedem Schüler bei der 
Schulentlassung ein Druckstück der Verfassung unserer Deutschen De­
mokratischen Republik in würdiger Ausstattung gratis überwiesen wird.

16. Landesdelegiertenkonferenz Sachsen auf Grund eines Vorschlages 
des Kreises Chemnitz

Die Betriebsdelegierten der Elite-Diamant-Werke SAG beantragen, 
daß bei Freistellung von Lehrplätzen auf den Wirtschafts- und Ver­
waltungsschulen nicht nur volkseigene Betriebe, sondern auch SAG- 
Betriebe Berücksichtigung finden.

5. Abgelehnte Anträge

15. Landesdelegiertenkonferenz Sachsen auf Grund eines Vorschlages 
der Kreisdelegiertenkonferenz Löbau

Die Arbeitsgemeinschaft der Sozialistischen Lehrer ist zentral zu 
steuern. Der Parteivorstand bringt jeden Monat ein Bildungsheft für 
diesen Zweck heraus.
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